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BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• MAX BAHR 
• ROSSMANN 
• UNITY MEDIA 

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

»SchmeXperimente« mit viel Musik
Stereoprophylaxie-Festival in Mönkeloh: Gesundheitsförderung und starke Live-Bands

P a d e r b o r n  (WV). Immer
mehr Kinder und Jugendliche
leiden an psychischen Erkran-
kungen. Informationen über
Suchtprävention, Gesundheits-
förderung und Krankheitspro-
phylaxe bietet das Stereopro-
phylaxie-Festival an diesem
Donnerstag im Zirkuszelt Apollo.

Ziel der Veranstaltung ist es, in
Zusammenarbeit mit sozialen Ini-
tiativen wie der Caritas, der AWO,
dem Arbeitskreis Suchtpräventi-

on, der Katholischen Fachhoch-
schule oder der sozialpsychiatri-
schen Initiative Paderborn eine
informative Präsentation erfolg-
reicher Projekte und Initiative zu
den Themengebieten Ge-
sundheitsförderung und
Suchtprävention zu bieten. 

Um 9 Uhr öffnet das Apol-
lo-Zelt in Paderborn-Mön-
keloh seine Pforten für die
Besucher. Trockene Vorträge gibt
es hier nicht zu hören: Das De-
partment Sport und Gesundheit
der Universität Paderborn wird
mit einigen »SchmeXperimenten«
vertreten sein. Der Travestie-

künstler »Dr. Schnief von Koks«
klärt über die Risiken und Neben-
wirkungen des Drogenmiss-
brauchs auf. Und weil sich auch
Musik als therapeutisch begleiten-

des Mittel in der Arbeit mit
psychisch auffälligen Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen als
gutes Medium bewiesen hat, prä-
sentieren sich an diesem Vormit-
tag auch Bands, in denen behin-

derte Menschen mitspielen, der
Öffentlichkeit.

Einige hundert Schülerinnen
und Schüler mit ihren Lehrern
haben ihre Teilnahme am Festival

bereits angekündigt. Ein-
geladen sind alle interes-
sierten Bürger. Der Ein-
tritt ist frei. 

Am Abend wird sich die
Veranstaltung in ein Fest-

ival der regionalen Popmusik-För-
derung verwandeln, auf dem sich
die Paderborner Universität ab 19
Uhr mit fünf Bands ihres Projektes
»www.radicalaudiopool.de« prä-
sentieren wird. Musikalischer Hö-

hepunkt des Abends ist der Auf-
tritt der Band »Pullastartrip«, für
die das Festival in Paderborn den
Auftakt Ihrer Europatour dar-
stellt. 

Das Nahverkehrsunternehmen
Padersprinter wird einen Shuttle-
Service ab dem Westerntor ein-
richten. Im 30 Minuten-Takt star-
ten hier Busse in Richtung Mönke-
loh. Der Eintritt für das Musikfes-
tival beträgt acht Euro. Festival-
Besucher erhalten außerdem freien
Eintritt zur anschließenden Af-
tershow-Party im »Cube«.

@ www.öööö.de

Für den TV 1875 geht ein Wunschtraum in Erfüllung
Es ist ein Symbol für Gemeinschaft, Integration und die
Zusammenführung von Menschen unterschiedlicher
Herkunft unter dem Dach des Sports: Mit der
feierlichen Eröffnung des Sport- und Begegnungszen-
trums Goldgrund hat sich ein lange gehegter
Wunschtraum der Sportler des TV 1875 erfüllt. Die
neue Sportstätte bietet auf zwei Etagen umfangreiche
Trainingsangebote. Zusätzlich sollen die Räumlichkei-

ten Mitgliedern und Privatpersonen für Sport- oder
Familienfeiern zur Verfügung stehen. TV-Vizepräsident
Wolfgang Fingerhut, Vizepräsidentin Elisabeth Teget-
meyer, Präsident Franz Driller, Schatzmeister Anton
Ruhe, der stellvertretende Bürgermeister Josef Vögele,
Ehrenpräsident Peter Fröhlingsdorf und Ratsherr Daniel
Sieveke (v.l.) freuen sich darauf, das Begegnungszen-
trum mit Leben zu erfüllen. Foto: Sabrina Beck

Vortrag über gesunde Ernährung
Paderborn (WV). Aus heutiger Sicht kommt der Ernährung eine

doppelte Funktion zu. Sie dient nicht nur dazu, die Versorgung des
Menschen mit allen notwendigen Substanzen sicherzustellen, sondern
trägt darüber hinaus zur langfristigen Gesunderhaltung bei. Die
Apothekerin Christiane Feuerstack informiert heute, 8.Oktober, um
19.30 Uhr im Tao-Gesundheitspark an der Driburger Straße über
wichtige Aspekte der Ernährung. Um Anmeldung wird gebeten (Ruf
05251/298 96 61). Der Eintritt ist frei. 

Fach-Leute bei Grün-Weiß
SC Paderborn: Autogramme im »mediReha«

Paderborn (WV). Der SC Grün-
Weiß Paderborn erweitert das An-
gebot seines Zentrums für Ge-
sundheit, Rehabilitation und Fit-
ness »mediFit« am Schützenplatz:
Mit einem Tag der offenen Tür
stellt der Verein am Mittwoch, 10.
Oktober, von 16 bis 20 Uhr das
neue Zentrum für Sportphysiothe-
rapie »mediReha« vor. 

Beide Einrichtungen arbeiten
eng zusammen und wollen es auch
den Kunden ermöglichen, unkom-

pliziert zwischen den unterschied-
lichen Angeboten zu wechseln –
oder aber die Sportangebote der
Grün-Weiß-Abteilungen auszu-
probieren. Da auch der SC Pader-
born die Dienste des »mediReha«
nutzt, werden fast der komplette
Bundesligakader mit Trainer Hol-
ger Fach, als auch die zweite
Mannschaft am Mittwoch den Tag
der offenen Tür besuchen und
Autogrammwünsche erfüllen (In-
formation: Ruf 05251/56154).

»Wasser marsch« hieß es im Kiliansbad. Über das
generalsanierte Bad freuen sich Jörg Münster, Reinhard

Rasch und Betriebsstättenleiterin Rebeca Bocklet. 
Foto: IP/

Es darf wieder geplanscht werden
Kiliansbad öffnet seine Pforten nach dreimonatiger Generalsanierung

P a d e r b o r n  (WV). Gute
Nachricht für alle Wasserratten:
Nach einer dreimonatigen Ge-
neralsanierung öffnet das Kili-
ansbad im Südviertel am Mon-
tag, 8. Oktober, wieder seine
Pforten.

352 000 Euro hat der Bäderbe-
trieb der Stadt Paderborn (BSP) in
die Komplett-Renovierung der
Schwimmhalle investiert. Neben
der Decke, die erhebliche Schäden
aufgewiesen hatte, wurden auch
die Stahlbetonstützen saniert.
Fenster und Fassaden wurden er-
neuert. Im Bad selbst wurden neue
Fliesen verlegt und die Fußboden-
heizung, die früher tief im Boden

lag, direkt unter die Fliesen ge-
bracht. Schaumstoff an der Decke
sorgt dafür, dass es im Bad weni-
ger hallt. 

»Die bisher undichte Gebäude-
hülle ist nun wieder dicht, so dass
wir Energie sparen werden«, sagt
Jörg Münster vom Amt für Gebäu-
demanagement, der die Arbeiten
leitete. Die aus den 60er Jahren
stammende Kleinschwimmhalle
hat außerdem eine neue Beleuch-
tung, eine Lüftungsanlage mit
Wärmerückgewinnung sowie ei-
nen neuen Schwallwasserbehälter
bekommen.

»Jetzt können wir die Halle
wieder optimal für das Schul-
schwimmen sowie Gruppen- und
Vereinsangebote nutzen«, freut

sich Reinhard Rasch, Leiter des
BSP. Zwölf Schulen, vier Sport-
vereine und sieben Gruppen kön-
nen das in neuem Glanz erstrah-
lende Bad nutzen. Sonntags steht
das acht mal 16 Meter große
Becken auch der Öffentlichkeit
zur Verfügung. 

Heute beginnen im Kiliansbad
auch die ersten Kurse in Wasser-
gymnastik, für die noch Anmel-
dungen angenommen werden (Ruf
05251/730 876 oder zu Kursbe-
ginn). Folgende Termine sind mög-
lich: montags 16 bis 17 Uhr,
dienstags 20 bis 20.45 Uhr, mitt-
wochs 15.30 bis 16.15 Uhr sowie
donnerstags 15 bis 16 Uhr. 

@ www.bsp-paderborn.de

Eltern bei der
Erziehung helfen

Paderborn(WV). Hilfe bei der
Erziehung der Kinder möchte die
Katholische Bildungsstätte geben.
So beginnt am Donnerstag, 11.
Oktober, ein Kursus »Starke El-
tern - starke Kinder«, der die
Kompetenz von Müttern und Vä-
tern stärken möchte. Neun Treffen
ab 20 Uhr sind geplant. In einem
Pekip-Kursus für Eltern mit Ba-
bys können Kinder und Erwachse-
ne gemeinsam spielen und Kon-
takte knüpfen. Beginn ist am
Mittwoch, 10. Oktober, um 9 Uhr
(Informationen: Ruf 05251/24612).

Bands präsentieren sich
im Apollo-Zelt

Hausbesetzer sind
keine Gewalttäter
Roswitha Köllner (DIP) übt Solidarität

Paderborn (WV). Solidarität mit
den Leuten, die das leerstehende
städtische Gebäude am Haupt-
bahnhof besetzt haben, zeigt Ros-
witha Köllner, als Mitglied der
Demokratischen Initiative Pader-
born auch im Stadtrat vertreten.
»Mit der Besetzung untermauern
die Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen ihre Forderung nach
einem selbstverwalteten Jugend-
zentrum in unserer
Stadt«, sagt Köllner in
einer Stellungnahme.
Ein erster Bürgeran-
trag zur Nutzung die-
ses Gebäudes sei 2005
durch den Jugendhil-
feausschuss abgelehnt
worden.

Dass die Stadtver-
waltung jetzt Strafan-
zeige gestellt und mit
der polizeilichen Räu-
mung des Gebäudes
gedrohte habe, löse
den Konflikt nicht,

meint Köllner. Unsinnig sei es, die
Hausbesetzer fälschlicherweise in
die Nähe von Gewalttätern zu
rücken, da sie eindeutig erklärt
hätten, gewaltfrei zu agieren. »Pa-
derborn braucht keine propagan-
distische Kriegserklärung gegen-
über alternativen jungen Men-
schen«, betont die DIP-Ratsfrau,
»auch dann nicht, wenn diese eine
Regelverletzung üben.« Eine de-

mokratische kommu-
nale Öffentlichkeit
habe andere Mittel,
mit Konflikten umzu-
gehen. 

»Für ein alternati-
ves Jugendzentrum
gibt es eine Klientel
in der Stadt Pader-
born«, ist Köllner
überzeugt. Deshalb
werde durch den Ab-
riss des Hauses an der
Bahnhofstraße das
Problem keinesfalls
gelöst. 

Fitnessprogramm im nassen Element
Paderborn (WV). Die Sporttherapie Paderborn bietet nach den

Herbstferien sein neues Kursprogramm Aquafitness an. Dabei wird
gezielt das Element Wasser genutzt, um auf sanfte Art Herz und
Kreislauf in Schwung zu bringen und das Muskel-Skelett-System zu
stärken. Durch den Auftrieb des Wassers werden die Gelenke wenig
belastet. Die Teilnahme wird von den Krankenkassen als Prävention
anerkannt und gefördert. Der Kurs beginnt am Donnerstag, 11. Oktober,
um 20 Uhr im Kiliansbad. Infos und Anmeldungen unter Ruf
05251 / 3909888 oder unter leitung@sporttherapie-paderborn.de.

Roswitha Köllner

Rote Ampel
missachtet 

Sande (WV). Ein Verkehrsunfall
mit Personenschaden ereignete
sich am Samstagvormittag in Pa-
derborn-Sande. Ein 40-Jähriger
befuhr mit seinem Citroen Berlin-
go die B 64 in Richtung Delbrück.
Nach Zeugenaussagen missachtete
er das Rotlicht der dortigen Licht-
zeichenanlage und stieß mit einem
Jaguar zusammen, der von der
Sennelager Straße aus nach links
auf die B64 in Richtung Paderborn
einbog. Durch den Zusammenstoß
drehte sich der Berlingo, kippte
auf die Seite und rutsche anschlie-
ßend in die Leitplanke. In dem
Berlingo befanden sich noch die
Ehefrau und der neunjährige Sohn
des Fahrers. Der Sohn wurde
leicht verletzt in ein Paderborner
Krankenhaus eingeliefert.

Baumaterial in
hellen Flammen

Dahl (WV). Die Feuerwehr wur-
de am frühen Sonntagmorgen zum
Brand an einem im Umbau befind-
lichen Einfamilienhaus am Eller-
winkel in Dahl gerufen. Der alte
Dachstuhl des Gebäudes war ab-
getragen und zusammen mit der
aus Stroh bestehenden Isolierung
direkt neben dem Haus zwischen-
gelagert worden. Beim Eintreffen
der Einsatzkräfte brannte dieses
Zwischenlager in voller Ausdeh-
nung und hatte bereits auf das
Wohnhaus übergegriffen. Die
Haustür und einige Kunststoff-
fenster hatten Feuer gefangen und
das Isolierglas war gesprungen.
Die Einsatzkräfte konnten das
Feuer löschen und überprüften das
Dach des Gebäudes. Die Brandur-
sache steht noch nicht fest. 


